




fresser bekannte Kompressor 
jetzt mit durchschnittlich 4,5 
Liter auf 100 km auskommen 
kann. Zudem werden die Emis­
sionen auf Euro 3-Norm-
Niveau reduziert. 

Den Kompressor-Satelis gibt 
es wie gehabt in zwei Versionen 
mit 15 PS oder offen mit 20 PS 
Leistung. Gegenüber der ersten 
Version soll es beim aktuellen 
Kompressor nicht mehr möglich 
sein, ihn von 15 auf 20 PS zu 
entdrosseln. Peugeot betont, 
dass beide Motoren gänzlich 
unterschiedlich seien, sich die 
15 PS-Variante in Sachen 
Beschleunigung vom leistungs­
stärkeren Motor aber nicht 
unterscheiden würde - lediglich 
bei der Höchstgeschwindigkeit, 
die mit 115 bzw. 120 km/h 
angegeben wird. 

In der Praxis hat man subjek­
tiv den Eindruck, dass der 15 
PS-Satelis beim Ampelstart so­
gar direkter Gas annimmt, 
während sein Pendant mit 20 
PS immer eine kurze Überle-
gungsphase benötigt, bevor er 
auf den Dreh am Gasgriff rea­
giert. Dann aber wird der 
Unterschied zu herkömmlichen 
Rollern in dieser Hubraumklasse 
deutlich. Der Kompressor-Sate­
lis beschleunigt deutlich besser. 
So werden Überholmanöver 
nicht zur Zitterpartie, vorausge­

setzt man hält die Drehzahl 
hoch. Zwischen 7000 und 
9000/min fühlt sich der Motor, 
dessen Leistungsspitze beim 20 
PS-Modell bei 8500 /m in 
erreicht ist, am wohlsten. An die 
leichten Vibrationen unter den 
Füßen beim Gaswegnehmen 
und an das ungewohnte Motor­
geräusch gewöhnt man sich 
schnell, zumal die zweite Kom­
pressor-Generation leiser surrt. 

Weniger erfreulich ist dage­
gen die Tatsache, dass der 
Beruhigungsraum für die 
Ansaugluft oberhalb des Kom­
pressors einen Teil des Stau­
raums unter der Sitzbank benö­
tigt. Damit steht nur noch Platz 
für einen Jet- oder kleinen Inte­
gralhelm zur Verfügung. Wer 
auf Tour gehen möchte, wird um 
die Anschaffung eines Topcase 
nicht herumkommen. 

Über das ausgezeichnete 
Fahrwerk und den guten Fede­
rungskomfort des Satelis haben 
wir uns bereits in der letzten 
Ausgabe der Motoretta ausge­
lassen. Daran hat sich beim 
Kompressor nichts geändert. 
Wer also einen GT-Scooter in 
der 125er Klasse sucht, der eine 
sportlichere Fahrweise zulässt, 
ist mit dem Satelis Kompressor 
bestens bedient. Ab Oktober 
gibt es noch eine Executive-Ver­
sion mit ABS. Norbert Meiszies 

Unter dem Fahrersitz frei 
zugänglich ist die Batterie 

Gut ablesbare Informationen 
satt im übersichtlichen Cockpit 


